
Werden Tiere für die Lederproduktion getötet?
Nein, die Häute stammen von Tieren, die zur Lebensmittelgewinnung gezüchtet wurden. 
99 % des gesamten Leders der Welt stammt von Tieren aus der Lebensmittelproduktion. 
Die meisten Tierhäute stammen von Rindern (69 %), Schafen (13 %), Ziegen (11 %) und 
Schweinen (6 %). Diese Häute sind eine wertvolle globale Ressource, die dank der 
Fähigkeiten und Kenntnisse von Gerbern und Verarbeitern auf vielfältige Weise genutzt 
werden, statt als Abfall auf Deponien zu landen. Aktuelle Schätzungen gehen davon aus, 
dass dadurch allein 7,3 Millionen Tonnen Rinderhäute und insgesamt rund 10 Millionen 
Tonnen Häute verwertet werden. Das ist viel potenzieller Abfall, der so in ein vielseitiges, 
nützliches Material verwandelt wird.

TEILEN SIE DIE NACHRICHT
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HÄUTE UND FELLE SIND EIN NATÜRLICHES
NEBENPRODUKT DER FLEISCHINDUSTRIE.
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Ist Leder nachhaltig?
Ja. Immerhin besteht es aus einem Abfallprodukt der Lebensmittelindustrie, das entsorgt 
werden würde, wenn wir daraus nicht zahlreiche Produkte für das tägliche Leben 
herstellten.

• Die Lederproduktion vermeidet jährlich 10 Millionen Tonnen Deponieabfälle.
• Leder ist langlebig.
• Lederprodukte können repariert werden.
• Leder kann recycelt werden.
• Wenn es nicht mehr benutzt werden kann, wird es durch chemische und biologische       
Prozesse abgebaut.

Die Lederindustrie schafft weltweit Arbeitsplätze und Qualifikationen für Millionen von 
Menschen – ein wichtiger Aspekt für Nachhaltigkeit und Kreislaufwirtschaft.

Ist Leder umweltfreundlich?
Leder ist ein sehr vielseitiges und weithin genutztes Material. Es wird verantwortungsvoll 
produziert, ist streng reguliert und unterliegt strengen Umweltauflagen. Leder ist ein 
Nebenprodukt der Lebensmittelindustrie. Durch seine Verwendung werden jährlich 10 
Millionen Tonnen Deponieabfall vermieden. 
Es gibt strenge Vorschriften für die Verwendung von Chemikalien in der Lederherstellung. 
Der Einsatz wird durch gesetzliche Vorschriften und zahlreiche freiwillige Initiativen der 
Industrie eingeschränkt, mit denen potenziell schädliche Stoffe aus der Lieferkette 
eliminiert werden sollen.

WOHER KOMMT DAS LEDER?
DIE MEHRHEIT (CA. 99%) DES LEDERS IN DER WELT 
IST EIN NEBENPRODUKT DER FLEISCH-, MILCH- 
UND WOLLINDUSTRIE, WOBEI DIE HAUPTQUELLEN 
RINDER, SCHAFE, ZIEGEN UND SCHWEINE SIND. 
Es ist wichtig zu erwähnen, dass keines dieser Tiere zur Herstellung von Leder aufgezogen wird - es ist 
ein Nebenprodukt, das dank der Geschicklichkeit der Hersteller zu einem vielseitigen Material verarbeitet 
werden kann. Weitere Informationen über die Verwendung von Leder finden Sie in unserem Merkblatt 
Leder ist ein recyceltes Material.

RINDER 
69%

SCHAFE 
13%

ZIEGEN 
11%

SCHWEINE 
6%

DIE DREI VOLUMENMÄSSIG GRÖSSTEN LEDERPRODUKTIONSLÄNDER 
SIND ITALIEN, CHINA UND BRASILIEN, ABER LEDER WIRD IN FAST 
ALLEN LÄNDERN DER WELT HERGESTELLT.  
 
Die geografisch nahe gelegene Lederproduktion bleibt für viele Unternehmen  
ein wichtiger Teil der Lieferkette. Insgesamt werden jährlich rund 24 Milliarden  
Quadratfuß Leder hergestellt.

DIE LEDERINDUSTRIE IST EIN WICHTIGER GLOBALER ARBEITGEBER MIT ETWA 
EINER HALBEN MILLION MENSCHEN, DIE DIREKT IN IHRER HERSTELLUNG 
BESCHÄFTIGT SIND.  
 
Dies kann jedoch um ein Vielfaches durch die Zahl der Beschäftigten in verwandten Branchen vervielfacht 
werden. Lederschuhe, Lederwaren, Lederbekleidung, Handschuhe, Möbel, einschließlich Automobil- und 
Luftfahrtindustrie - alle haben im Kern Leder und haben Millionen von Menschen aus der Armut heraus und in  
die steuerzahlende Mittelschicht gezogen, die für eine lebensfähige wirtschaftliche Entwicklung so notwendig ist.

Um mehr über die Rolle zu erfahren, die Leder in einer Kreislaufwirtschaft spielt, lesen Sie das Weißbuch 
“Leather Naturally Sustainability.

Vielen Dank an Leather UK für die Hilfe bei der Erstellung dieses Merkblattes. 
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Woher kommt Leder?
Leder wird aus Tierhäuten hergestellt, die behandelt und veredelt werden. So entsteht ein 
widerstandsfähiges und unglaublich vielseitiges Produkt.

Die meisten Tierhäute stammen von: Rindern (69 %), Schafen (13 %), Ziegen (11 %) und 
Schweinen (6 %).

Diese Tiere werden nicht wegen ihrer Haut gezüchtet. Ihre Häute sind vielmehr ein 
Nebenprodukt der Lebensmittelindustrie. Ihre Verarbeitung zu Leder stellt sicher, dass 
diese wertvolle Ressource nicht in Deponien endet – mit den bekannten Folgen für die 
Umwelt.

Was ist veganes Leder?
Veganes Leder (sic) gibt es eigentlich gar nicht. Es handelt sich dabei um einen Begriff 
aus dem Marketing. Jedes Material, das nicht von einem Tier stammt, kann als „vegan“ 
beworben werden.

Es ist wichtig zu verstehen, dass die Kennzeichnung als „vegan“ nicht unbedingt 
„natürlich“, „umweltfreundlich“ oder „nachhaltig“ bedeutet. Außerdem sind diese 
Materialien auch nicht unbedingt so strapazierfähig und langlebig wie echtes Leder.

Wie wird Leder hergestellt?
Die Lederherstellung wird traditionell als „Gerben“ bezeichnet. Sie umfasst aber eigentlich 
fünf Hauptprozesse:

• Reinigung
• Beizen
• Gerben
• Walken
• Nachbearbeiten  

Häute und Felle aus der Lebensmittelindustrie machen 99 % der Lederproduktion aus. In 
einer Kreislaufwirtschaft ist es das Sinnvollste, das Abfallprodukt „Tierhäute“ in das 
vielseitige Alltagsprodukt „Leder“ zu verwandeln.

Was ist pflanzlich gegerbtes Leder?
Die pflanzliche Gerbung ist die älteste Gerbmethode überhaupt. Bei ihr kommen Holz- und 
Nussextrakte zum Einsatz. Verantwortungsbewusste Lieferanten stellen sicher, dass diese 
aus einer nachhaltigen Quelle stammen. In der Regel dauert es länger, Leder mit 
pflanzlichen Stoffen zu gerben. Das Ergebnis ist aber ein Produkt mit unverwechselbarer 
Ästhetik und angenehmer Haptik, das mit der Zeit nur noch schöner wird.



Was bedeutet Chromgerbung?
Etwa 75 % des heute hergestellten Leders wird chromgegerbt. Dabei kommt dreiwertiges 
Chrom (Cr III) zum Einsatz. Es handelt sich dabei um eine sichere Substanz, die auch ein 
wesentlicher Bestandteil unserer Ernährung ist. Viele Menschen nehmen es täglich als 
Nahrungsergänzungsmittel auf. Unter Einhaltung der Best Practices benötigt die 
Chromgerbung nur halb so viele Chemikalien wie andere Verfahren und erzeugt 
wesentlich geringere Abwassermengen als der Gesetzgeber vorsieht. Durch die 
Chromgerbung entstehen einheitliche Lederprodukte, die jahrelang genutzt oder getragen 
werden können, ohne ihre Eigenschaften zu verlieren. 

Kann man Leder recyceln?
Ja. Aus zerkleinertem alten Leder kann man Lederfaserplatten herstellen, die dann zu 
Innensohlen in Schuhen und zu Ferseneinlagen weiterverarbeitet werden können. 
Lederverschnitt kann wiederum als Füllmaterial für Dinge wie Boxsäcke verwendet 
werden. Heutzutage werden außerdem Verbundwerkstoffe entwickelt, in die zerkleinertes 
Leder eingearbeitet werden kann. Die Industrie entwickelt immer mehr Möglichkeiten, 
Lederverschnitt aus der Produktion zu verwenden, und es gibt immer mehr Unternehmen, 
die Lederprodukte recyceln, wiederverwenden und in neue Produkte umwandeln.

Wie lange hält Leder?
Hochwertige und gut gepflegte Lederprodukte überdauern Generationen. Die Kombination 
aus Langlebigkeit und Reparaturfähigkeit macht Leder zu einem wichtigen Material für 
eine Gesellschaft, in der der Konsum an Bedeutung verliert und immer mehr Dinge 
repariert und wiederverwendet werden.
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